
SG Essen-Schönebeck IV. – Fortuna Bredeney II.  3:5 (3:3) 

 

Aufstellung: Scholle – Blex – Lange – Schäfers – Kelle – Bardenhagen – Galuska (Keutgen) – Stock 
(Förster) – Iconomou (Owusu Mensah) - Wubbeling 

Tore: 3x Lange 

 

Am heutigen Sonntag kam es zu einem 6 Punkte Spiel für unsere Mannschaft. Mit einem Sieg 
würde man auf 3 Punkte an Fortuna Bredeney rankommen und dem Ziel Klassenerhalt ein 
Stückchen näher kommen. Bei einer Niederlage würde der Abstand auf 9 Punkte anwachsen. 
Auch heute erhielten wir aufgrund der personellen Not unserer Mannschaft wieder Unterstüt-
zung aus der 2ten Mannschaft, die heute gezwungenermaßen Spielfrei hatte. 
Wir begannen die Partie ruhig und kontrolliert und machten gerade in der Anfangsphase das 
Spiel. So gelangen wir nach einigen Ping-Pong  Abschlüssen in der 30. Minute zur vielumjubel-
ten 1:0 Führung durch André Lange. Leider weilte die Führung aber nicht lange, da man es 
nicht schaffte den zweiten Ball einer Ecke konsequent zu verteidigen. Doch unsere Mannschaft 
schaffte es direkt im Gegenzug den Vorsprung auf 1:2 zu egalisieren. Wieder war es Andre Lan-
ge, der den Ball mit einem Schlenzer im gegnerischen Tor versenkte. Unsere Mannschaft spiel-
te nun munter weiter und zwang Fortuna Bredeney im Aufbauspiel immer wieder zu Fehlern 
und erneut war es Andre, der einen Ball im Aufbauspiel des Gegners gut antizipierte und dan-
kend zum 3:1 Führungstreffer einschob und seinen Hattrick perfekt machte. 
Doch was dann passierte war kaum für möglich zu halten. Nach einem Konter der Fortuna, 
schafften wir es nicht Ball und Gegner zu verteidigen und ließen die Fortuna unbedrängt zum 
Abschluss kommen, auch hier muss man in der Situation konsequenter verteidigen und die 
entsprechende Zuordnung stimmen. Nur eine Minute später, dann der dicke Dämpfer. Leon 
und Maurice waren sich bei einem Rückpass nicht einig und so schnappte sich der Stürmer der 
Fortuna den Ball und schob zum 3:3 Pausenstand ein. 
Nach der Halbzeit kamen wir nicht mehr wirklich ins Spiel und die Fortuna machte es, gespickt 
mit alten Hasen, nun clever und abgezockt und ging mit 4:3 in Führung. Nun mussten wir auf-
machen, um auf den Ausgleich zu drücken. Ein Punkt wäre hier für uns deutlich zu wenig gewe-
sen, aber immer noch besser als eine weitere Niederlage. Leider gelang uns der Ausgleichstref-
fer nicht und die Fortuna nutzte einen Patzer in unserer Abwehrreihe und stellte die Weichen 
auf 5:3 Endstand und eine ärgerliche Niederlage für unsere Mannschaft. 
Am kommenden Sonntag wartet mit den Ballfreunden aus Bergeborbeck ein weiterer Gegner 
in Reichweite. Hier muss am Sonntag nun alles in die Waagschale geschmissen werden, um die 
3 Punkte mit ach und krach auf der heimischen Anlage zu behalten. 
 


